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1.

2.

3.

Still, o Jesu, das Verlangen!

Musik: Wilhelm Brockhaus (1819-1888)Text: Carl Brockhaus (1822-1899)
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4. Doch Du kommst - welch frohe Kunde!

Unser Auge wird Dich sehn.

Ja, Du kommst - o sel'ge Stunde,

wo wir nie getrennt mehr stehn,

wo der Heil'gen Harfenklänge,

Lob- und Preis- und Dankgesänge

|: ewig Deinen Ruhm erhöhn. :|
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